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Newsletter  
 
Werte Leserinnen und Leser!  
 
Dieser kurze Text soll Ihnen als Information über die Aktivitäten der freiwilligen Feuerwehr Maria 
Neustift der letzten drei Monate dienen. Nicht nur der Ihnen bekannte, unübersehbare Einsatzdienst 
zählt zu den umfangreichen Aufgaben unserer Wehr, es gibt noch viel mehr zu tun um einen 
umfangreichen Schutz für die Bewohner und Bewohnerinnen unseres Ortes garantieren zu können. 
Weitere Infos und Bilder finden Sie auf unserer Homepage unter: 
www.feuerwehr-marianeustift.at 
 
Gemeinschaftsübung April  03. April 2009 

 
Im Monat April wurden die Zugs- und Gruppenübung zusammengelegt und so eine 
Gemeinschaftsübung aller Gruppen durchgeführt.  

Vorrangiges Übungsziel bestand darin das Wissen der 
Kameraden aufzufrischen. Dazu wurden die Teilnehmer in 
drei Gruppen mit den Schwerpunkten Atemschutz, 
Maschinisten und Nachrichtendienst aufgeteilt.  

Bei der Station Atemschutz wurden grundlegende 
Tätigkeiten wie das richtige Anlegen der Schutzausrüstung 
und der richtige Umgang mit derselbigen durchgesprochen. 
Anschließend wurde die Atemschutzstrecke am Dachboden 
des Zeughauses absolviert, was zu einer echten 
Herausforderung wurde. 

Die Gruppe der Maschinisten beschäftigte sich mit der 
Wasserentnahme mit Hilfe der Tragkraftspritze (KLF), sowie 
dem richtigen Aufbau von Beleuchtung und die richtige 
Wahl des Fahrzeugstandortes (TLF).  

Die vierte Gruppe beschäftigte sich mit dem 
Nachrichtendienst in der Kommandozentrale während 
eines Einsatzes. Dabei wurden das WAS (Warn- und 
Alarmsystem), sowie die richtige Bedienung der 

Funkanlage im Zeughaus durchgesprochen.  

 
Osterfeuer  12. April 2009 

 
Die Feuerwehr ist neben Einsatzorganisation, Sicherheitsgarant und Ansprechpartner in allen möglichen 
Belangen auch ein nicht wegzudenkender Kulturträger. 

So entzünden Mitglieder der Jugendgruppen jedes Jahr das Osterfeuer vor der Kirche und tragen somit 
einen wichtigen Teil zu einer besinnlichen Osternacht und Auferstehungsfeier bei. Auch heuer haben 
unsere Jüngsten wieder diese Aufgabe übernommen und haben somit mitgewirkt, dieser Feier eine 
entsprechende Darbietung zu verleihen. 
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Brandeinsatzübung mit der FF Sulzbach  24. April 2009 

 
Am 25. April konnte in Zusammenarbeit mit der FF Sulzbach und dem Roten Kreuz eine 
Brandeinsatzübung durchgeführt. 
 

Die Übungsannahme bestand darin, dass 
bei einer wilden Party in einem leer 
stehenden Wohnhaus ein Feuer ausbricht 
und mehreren Jugendlichen der Weg nach 
draußen abgeschnitten wird.  
Nach dem Eintreffen der Feuerwehren 
Sulzbach am Einsatzort wurde sofort ein 
Innenangriff mittels schweren Atemschutzes 
durchgeführt um die Jugendlichen zu retten.   
Währenddessen traf auch die FF Maria 
Neustift ein, welche den Atemschutztrupp 
unterstützte und mit den Löscharbeiten 
begann.   
 
Auch das Rote Kreuz erreichte wenig 
Später den Einsatzort und errichtete eine 
Sammelstelle wo die verletzten Personen 
betreut und erste Hilfe geleistet wurde. 
 

Bei der Übungsnachbesprechung wurde das Einsatzgeschehen noch mal Revue passiert und an 
einigen Stellen nachgebessert.  

 
  

GSF-Übung            25. März 2009 

 
„Bergen eines mit 
Gefahrengut betankten 
LKWs“ war das Thema der 
diesjährigen GSF-Übung die 
von der Freiwilligen 
Feuerwehr Laussa 
ausgearbeitet und in 
Zusammenarbeit mit den 
Kameraden des GSF 
Stützpunktes Pettenbach 
durchgeführt wurde. 
 

Die Aufgabe bestand darin, die in den Tank lagernde Flüssigkeit in 
einen alternativen Behälter umzupumpen. Eine Aufgabe die sich vor 
allem durch den Einsatz von Schutzklasse 3 Anzügen als schwierig 
gestaltete, da in den Anzügen nur beschränkte Sicht gegeben ist und 
das Arbeiten an der Unfallstelle dadurch erschwert wird.  
 
Bei der anschließenden Übungsnachbesprechung wurde die Übung Revue passiert und wertvolles 
Wissen an die Teilnehmer vermittelt. 
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Florianisonntag                            03.Mai 2009 
 

Am Sonntag den 3.Mai fand der alljährlich angehaltene 
Kirchgang zu Ehren des Heilligen Florian, dem Schutzpatron 
der Feuerwehr, statt. Nach dem Zusammentreffen der vier 
Ortsfeuerwehren Sulzbach, Moosgraben, Hofberg und Maria 
Neustift bei der Volksschule Maria Neustift marschierten diese 
erstmals unter dem Kommando von Zugskommandant BI 
Schneeweiß Ulrich in die Wahlfahrtskirche wo der 
Gottesdienst abgehalten wurde. Anschließend folgte ein 
gemütliches Beisammensitzen im Gasthaus Großbichler.  
 
 
 
 

 
Gruppenübung Mai                 09. Mai 2009 

 
Personenrettung unter schwierigen Bedingungen 
war das Thema der Gruppenübung Mai, welche in 
Zusammenarbeit mit der FF Sulzbach durchgeführt 
wurde.  
 
Das Übungsszenario wurde folgendermaßen 
gestaltet. Ein mit umweltschädlichen Flüssigkeiten 
beladenes Fahrzeug kam in einer Linkskurve von 
der Fahrbahn ab, wobei der Lenker 
herausgeschleudert, und unter dem Fahrzeug 
eingeklemmt wurde. Ein weiteres Fahrzeug konnte 
nicht mehr ausweichen und rammte den 
Gefahrenguttransport.  
Nach der Lageerkundung wurde unter Verwendung 
von schwerem Atemschutz mit der Bergung des 
Lenkers begonnen. Nach ca. 20 min konnte der 
Verunglückte gerettet werden. 
 
Anschließend wurde das Fahrzeug in 
Zusammenarbeit der beiden Feuerwehren 
geborgen. In der abschließenden 
Übungsbesprechung wurden Fehler aufgezeigt und 
Verbesserungsvorschläge eingebracht. Es ist sehr 
erfreulich, dass die Zusammenarbeit bei Übungen 
innerhalb der Gemeinde in den letzten 12 Monaten 
intensiviert werden konnte und so gut funktioniert. 
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Zugsübung Mai  16 Mai 2009 

 
Menschenrettung nach einem Forstunfall war das Thema der Gruppenübung Mai. 

Die Kameraden E-HBI Kopf Johann und HBM Kopf 
Maximilian haben hierzu einen realistischen und 
schwer zu bewältigenden Unfall nachgestellt. 
Hierzu wurde eine lebensgroße Puppe unter einem 
entwurzelten Baum gelegt. Als besonders knifflig 
stellten sich die extreme Lage im sehr steilen 
Gelände und die Entfernung zur nächsten 
befahrbaren Straße heraus. 
 
Nach Beurteilung der Lage stellte sich heraus, dass 
zur Rettung der verunfallten Person der Greifzug 
und eine Motorsäge benötigt werden. Aufgrund der 
Entfernung zum Fahrzeug war es sehr wichtig alle 
benötigen Geräte mitzunehmen und nichts zu 
vergessen, da dies eine große Zeitverzögerung mit 
sich gebracht hätte. 
 

Nachdem alle benötigen Geräte an der Einsatzstelle eingetroffen waren, wurde begonnen den Baum 
mit dem Greifzug zu sichern und die Last, die am Verletzten lastete zu vermindern. Mit der Motorsäge 
wurden die Stämme unterhalb der verletzten Person abgetrennt und so konnte der Verunfallte gerettet 
werden. Dieser wurde noch aus dem sehr steilen Gelände transportiert. 
 
Zugsübung Juni  12 Juni 2009 

Gefahrenstoffaustritt war das Thema der Zugsübung 
Juni. Dabei wurde ein mit rot gefärbtem Wasser 
betanktes Güllefass verwendet. Als Einsatzort wurde 
die Tankstelle Ramskogler gewählt. Nach dem 
Ankommen an der Übungsstelle wurde zuerst die 
Straße gesichert sowie der Brandschutz aufgebaut. 
In weiterer Folge wurde ein provisorisches 
Auffangbecken gebaut um einer weitere 
Kontaminierung des Übungsgeländes vorzubeugen. 
Daraufhin wurde von den Beobachtern das Szenario 
geändert. In der neuen Annahme entflammte die 
Flüssigkeit, der Brand griff auf das nebenstehende 
Gebäude über. So wurden zusätzliche 
Versorgungsleitungen gelegt um der Lage Herr zu 
werden. 

Nach getaner Arbeit wurden in der Übungsnachbesprechung die Fehler aufgezeigt und besprochen.   

 
 
 
 
 
 
 



 

Text und Bilder: Seite 5 von 5    Erschienen 6. Juli 2009 
LM Christian Riener  © www.feuerwehr-marianeustift.at 
 

 
Einsätze nach starken Regenfällen  Juni 2009 

 
Aufgrund der starken Regenfälle in den Monaten Mai und Juli hatten die Feuerwehren der Gemeinde 
Maria Neustift einige Einsätze zu bewältigen.  

So musste am 19 Mai die Steyrer Landesstraße von 
einer Mure befreit werden die beide Fahrstreifen 
blockierte. Mit Hilfe des Gemeindetraktors konnte das 
Geröll beseitigt werden. Anschließend wurde das 
betroffene Straßenstück gereinigt und wieder für den 
Verkehr freigegeben. 
In der Nacht von 23 auf 24 Juli wurde die Feuerwehr 
Maria Neustift zu zwei Einsätzen gerufen. Dabei musste 
beim ersten die Großraminger Landesstraße von einem 
umgestürzten Baum befreit werden. Der Einsatz konnte 
nach einer Stunde beendet werden.  
In den frühen Morgenstunden kam es zu einer erneuten 
Alarmierung. Bei einem Haus entlang der Ennstalstraße 
stand das Erdgeschoß Zentimeter tief unter Wasser, 
ebenso bei einem Feuerwehrkameraden von uns. 
Weiters musste am Güterweg Sandgrube die Straße von 
einer Mure befreit werden. Zuletzt wurde noch in 
Zusammenarbeit mit der Feuerwehr Moosgraben ein 
Baum, welcher auf die Großraminger Landesstraße zu 
stürzen drohte, entfernt. 

 
 
 
Feuerwehrleistungsabzeichen für Alexander Kopf  16 Mai 2009 

Das Feuerwehleistungsabzeichen in Gold ist im oberösterreichischen Feuerwehrwesen die schwierigste 
Prüfung die man ablegen kann. Kommandantstellvertreter Alexander Kopf hat diese nun erfolgreich 
abgelegt. Drei Monate Vorbereitung sind notwendig um die über sieben Stationen untergliederte Prüfung 
erfolgreich zu absolvieren. Dabei sind Themen wie das taktische Vorgehen bei Einsätzen, sowie rund 300 
Fragen aus dem Feuerwehrwesen nur die Spitze des Eisberges welcher den Umfang der Prüfung darstellt. 
Das Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold wird in Feuerwehrkreisen als die Feuerwehrmatura bezeichnet - 
der Träger dieses Leistungsabzeichens kann sich zu Recht als Spezialist unter den ohnehin schon gut 
ausgebildeten Feuerwehrmännern und -frauen nennen. Von den 170 angetretenen Bewerberinnen und 
Bewerbern erreichte Alexander den ausgezeichneten 45 Platz! Herzliche Gratulation.  

Erfolge für die Jugendgruppe                   Mai-Juni-Juli 2009 

 
Unsere Jugendgruppe konnte diese Bewerbssaison schon einige Erfolge verbuchen.   
So konnten beim Abschnittsbewerb in unserer Gemeinde in Bronze der fünfte, und in Silber der gute 
dritte Platz erreicht werden. Das bedeutete für die Tageswertung Platz drei. Beim Staffellauf konnte 
sogar Tagesbestzeit erzielt werden. 
Die neu gewonnene Euphorie konnte auch auf den Bezirksbewerb in Garsten übertragen werden, wo 
ebenfalls in Bronze der fünfte, und in Silber der dritte Rang erreicht werden konnte.  
Hinsichtlich dieser Leistungen erwarten alle Beteiligten mit gespannter Haltung den Landesbewerb, der 
vom 10-11 Juli in Ried abgehalten wird. In diesem Sinne wünschen wir viel Erfolg. 


